
20. September 2019


Erstattung einer Strafanzeige auf dringenden Tatverdacht 
„Bemühungen mich in Menschenhandel, Kinderhandel und 
Kindesmissbrauch zu erzwingen“  

Sehr geehrte Damen und Herren,


 nachdem meine Strafanzeige am Montag 16.09.2019 vor Ort, — im Polizeipräsidium München, 
Ettstraße 2-4 — nach mehreren Versuchen und 4 Stunden Wartezeit nicht angenommen wurde, 
stelle ich hiermit meinen Antrag — erneut — auf schriftlichem Weg.


Auf Grund von einer großen Anzahl von Indizien besteht meinerseits die begründete Annahme, 
dass  seit mindestens 2010 (womöglich auch früher) enorme Bemühungen unternommen werden 
mich im Menschenhandel,Kinderhandel und Kindesmissbrauch — identisch zu Jarrfrey Epshtein 
Prinzip —zu involvieren/erzwingen. 


Großteil der Geschehnisse (ca. 80%), die ich als Indizien erfasse, habe ich in ein Manuskript 
zusammengefasst und auf meiner Webseite http://lehrreicher-weg.de/das-manuskript-2/ 
veröffentlicht (nachdem mehrere Hilfsgesuche in Polizeistationen in Weilheim und Penzberg nicht 
ernst genommen wurden). 


In Folge liste ich, zusammenfassend: 


1. Namen der betreffende Personen

a) Personen des öffentlichen Lebens und 

b) Privatpersonen 


2. Liste der Unternehmen, Institutionen und Organisationen, die in dem Geschehen involviert 
sind.


3. SOWIE den Einbruch meiner Wohnung und meines Fahrzeuges — und die Liste der 
entwendeten Gegenstände.


Den Sachverhalt — sowie die Schlussfolgerungen, die mich zu meiner Annahme geführt haben — 
entnehmen sie bitte dem Manuskript; welches unentgeltlich auf der benannten WebSeite 
heruntergeladen werden kann. (Somit ist sichergestellt, dass die identische Version ihnen vorliegt, 
die auch der weiten Öffentlichkeit zur Verfügung steht.) 
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LISTE DER PERSONEN DES ÖFFENTLICHEN LEBENS: 

• Bundeskanzlerin Angela Merkel

• Bundespräsident Franz Walter Steinmeier 

• Ministerpräsident von Bayern Markus Söder

• Ehemaliger US-Präsidenten Barak Obama

• Ehemaliger US-Präsident George H. W. Bush

• Premierminister von Kanada Justin Trudeau 

• Präsident der Russischen Föderation Wladimir Putin

• Premierminister von Kosovo Hashim Thaqi

• Präsident der Türkischen Republik Recep Tayyip Erdogan 

• Königin Elisabeth von England

• Prinz Harry Herzog von Sussex


Ferner:


• Elon Musk, CEO von Tesla & SpaseX

• Richard Branson, CEO von Virgin 

• Bill Gates, ehemaliger CEO von Microsoft

• Jeffrey Bezos, CEO von Amazon & Blue Origin

• Mark Zuckerberg, CEO von Facebook

• Leonardo Dicaprio, Schauspieler 


LISTE DER PRIVATPERSONEN:  
Die Privatpersonen, welche im Manuskript Erwähnung finden, sind dort mit Alias versehen. In 
Klammern sind die Aliase der jeweiligen Personen, insofern sie im Manuskript erwähnt wurden). 


Im Manuskript referenzierte Personen: 

• Marcus Christian Müller (Alias Marko*) —> geboren in Herrschin

• Wolfgang Schmähling (Alias Waldemar*) —> Wohnort 2014, am Walchensee

• Ella Schwarz (Alias Bella*) —> Wohnort 2014, München

• Monika Hanke-Zach (Alias Moni*) —> Wohnort Weilheim

• Liselore Münzberg (Alias Lotte*) —> Wohnort Weilheim, Murnauer Str. 10

• Alma Christina Horne (Alias Andrea*) —> Wohnhaft Weilheim, Murnauer Str. 7

• Sollonevich Mishka (Alias Joshka*) —> Wohnhaft Weilheim, Murnauer Str. 10

• Christa Wolf (Alias Kristina*) —> Büroservice Wessobrun (Fax. 08809 1242) 

• Reinhardt Helm (Alias Roland*) —> Wohnhaft in Weilheim

• Jürgen Nagler UNDP Bhutan Deputiy Resident (Gründer der NGO „Sterntaler für Afrika)

• Rolanda Glöge (Gründering der NGO „Kinder Indiens) —> Wohnhaft in Rosenheim 


Nicht im Manuskript referenzierte Personen:  

• Fabian Fackelmann —> Wohnhaft in Weilheim, Lindenstraße und (Familie Fackelmann) —> 
Wohnhaft in Fürstenfeldbruck


• Daniel Hartmann (Geschäftsführer Fitneszentrum „Clever Fit“) —> Münchener Str.67a in 
Weilheim, 


• Bernhard Klauser (ehemaliger Mitarbeiter/Kollega Roche Diagnostics in Penzberg) —> 
Wohnhaft in Tuzing


• Manfred Lechner —> Wohnhaft in Oberamergau
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LISTE DER UNTERNEHMEN: 

• FA Roche Diagnostics GmbH Nonnewaldstr. 2, 82362 Penzberg

• FA BetaPharm, Kobelweg 95, 86156 Augsburg

• Zahnarztpraxis Dr. Eichenseher MVZ II GmbH, Bernsteinstraße 1 92287 Schmidmühle und ihr 

Berater Dr. Michael Werner Klinikdirektor „Keiserin Auguste Viktoria Krankenhaus“

• Autowerkstatt „Giovani“ im Murnau/Westried (Der Inhaber Giovani ???? (Nachname ist mir 

nicht bekannt) 

• BILD-Zeitung Axel-Springer-Straße 65, 10888 Berlin 


LISTE DER INSTITUTIONEN: 

• Arbeitsamt und Jobzenter Weilheim, Karwendelstr. 1 82362 Weilheim

• Polizeistationen Weilheim in OB und Penzberg


EINBRUCH MEINER WOHNUNG UND MEIES FAHRZEUGES (UND 
DIE LISTE DER ENTWENDETEN DOKUMENTE BEM): 
1. Mehrere Geburtsurkunden von mir (aus der zeit vor dem Krieg in Kosovo)

2. Geburtsurkunde meiner Tochter Serena Shtrezi (ebenso aus der zeit vor dem Krieg in Kosovo)

3. Sterbeurkunden meiner beiden Eltern,

4. Heirats- und Scheidungsurkunden von mir,

5. Einbürgerungsurkunde von mir,

6. ALLE Unterlagen unseres Asylverfahrens von 1993 bis 2012, (ca. 50-60 Seiten)

7. Einstellungsvertrag mit der Firma Roche GmbH vom 2004,

8. Versetzungsvertrag mit der Firma Roche GmbH vom 2018,

9. Aufhebungsvertrag mit der Firma Roche GmbH vom 2015,

10. Vier Notizbücher (drei waren in der Wohnung, eine im Gepäckraum meines Wagens)

11. Das Vernehmungsprotokoll des Besuchs in der Polizeistation in Penzberg am 28.06.2018

12. Visitenkarte des Polizeibeamten der Polizeistation in Weilheim und 

13. ein Notizblatt mit den Personalien des anderen Polizeibeamten der Polizeistation in Weilheim 

(Mit beiden Polizeibeamten habe gesprochen bei meinem Versuch die gleiche Strafanzeige am 
28.06.2018 zu erstatten.)


Sowohl in der Wohnung, wie in meinem Fahrzeug sind keine Einbruchspuren erkennbar. Aus dem 
Grund: 

- Habe ich den Einbruch meines Fahrzeuges erst im Mai 2019 gesehen — als ich zufällig nach 

einem Einkaufskorb im Gepäckraum gesucht habe. (Mein Fahrzeug ist seit 01.01.2019 
abgemeldet und im Parkplatz der Wohnung abgestellt.);


- Die fehlenden Dokumente im Juni 2019 entdeckt als ich einen Antrag auf 
Erwerbsminderungsrente stellen wollte und in diesem Zusammenhang die erwähnten 
Dokumente gebraucht habe.


Zu dem Einbruch meines Fahrzeuges:  
Der Gepäckraum wurde demoliert. Der Boden des Gepäckraumes nach oben verschoben und so 
stehen gelassen. Mehrere Objekte und die Boden-Schutzdecke zu Seite geschoben, ein Notizheft, 
das unter der Schutzdecke lag wurde entwertet. 

Auf Grund eines besonderen Vorfalles mit der Autowerkstatt „Giovani“ in Murnau/Westried 
(Details siehe Manuskript), pflege ich die Annahme, dass dort ein Ersatzschlüssel meines Wagens 
angefertigt wurde.


Zu dem Einbruch in meiner Wohnung:  
Nur drei Monate nach unserem Einzug in der Wohnung (Mai. 2018) meldete unsere Vermieterin 
Frau Tanja Hepp (Wohnhaft damals in München, aktuell in Weilheim) in einem Telefongespräch 
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Eigenbedarf; (bis heute habe ich keine schriftliche Mitteilung dieser Nachricht erhalten). Bei dem 
Gespräch bot sie mir eine Wohnung an, die einem ihrer Bekannten gehört. Die Wohnung Zitat 
„liegt im Dachgeschoß, hat eine HOCHE DECKE, die mit DICKEN, FESTEN BALKEN gebaut ist“. 
Auf Grund der (A) ungewöhnlichen kurzen Zeitpunkts der Meldung vom Eigenbedarf, der 
besonderen Hervorhebung der Eigenschaften der Wohnung und ( C ) die Art und Weise der 
Mitteilung dieser Eigenschaften, pflege ich die begründete Annahme, dass sie mir diese Wohnung 
nahe legen wollte, da sie ideale Bedingungen für ein Selbstmord bietet; (einer der vielen 
Drohungen, die ich im Verlauf der 10 Jahre des Öfteren erhalten habe.) 


Mit freundlichen Grüßen,


Anlagen: 
Das Manuskript „„Kindesmissbrauch und Kinderhandel— von Unternehmen und Regierungen 
organisierte Kriminalität“ steht bei: (http://lehrreicher-weg.de/das-manuskript-2/) zum Download 
bereit. 
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